
MÄUSCHENSPIEL 

Weiterführende Ideen 

Eine Variante des Spiels könnte sein, dass jedes Schulkind anfangs drei 
verschiedene Sorten Käse (z. B. Emmentaler mild, reif, vollreif) erhält. Am Schluss 
kostet jedes Kind, wie viele Stücke es von jeder Sorte in seinem Vorrat hat. Je nach 
Käsesorte wird pro Stück eine bestimmte Punktzahl verteilt. Wer am meisten Punkte 
besitzt, hat das Spiel gewonnen. 

Ziel: Die Schüler und Schülerinnen werden durch ein Bewegungs-
spiel auf das Thema Käse eingestimmt. 

Arbeitsauftrag: Die Lehrperson erklärt den Schulkindern das Mäuschenspiel. 
Die Schulkinder erhalten ein Stück Käse und platzieren es dort 
im Schulzimmer, wo sie ihren Käsevorrat haben möchten. 
Die Lehrperson gibt das Startzeichen und beendet das Spiel 
nach ungefähr 10 Minuten. In dieser Zeit versuchen die 
Schulkinder möglichst viele Käsestücke zu erhaschen (pro 
Raubgang aber nur immer ein Stück) und in den eigenen 
Käsevorrat abzulegen. Nun werden die ergatterten Käsestücke 
gezählt. Das Kind, das am meisten Käse besitzt, hat das Spiel 
gewonnen. 

Material:  Trillerpfeife und Stoppuhr 
 eingepackte Käsestücke 

Plenum 

ca. 15 Minuten 
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